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Und als Bruder zugethan

Ist ihm jeder gute Mann.
Drum erfreuet sich mein Sinn,
Daß ein SchweizerSman ich bin.

Der Allcinlacher.

Seit drcysig Iahren ist Kleant

In alle Zirkel nun gerannt,
Und hat bey Niedern und bey Großen

Zweydeutigkeiten, Zotten Possen,

Und Witzeleyen angewandt,
Um nur ein Lächeln zu erzwingen.
Und dennoch, dessen ungcacht,
Obwohl er immer selbst gelacht,
War stets vergebens all sein Ringe»
Ein Lächeln nur hervorzubringen;
Denn ach, wer hätte dies gedacht?

Seit diesen dreysig vollen Iahren
Hat er zu lachen nur gemacht

Allein und einzig — einen Narren.

Auflösung des legten Räthsels Der Wind.
Auflösung der legten Charade Der Stockfisch.

Neues Räthsel.

Riegle noch so fest die Tkür,
Dennoch bin ich stets bey dir;
In dem Zimmer auf der Gaß,
In dem Keller und im Faß

Auf den Bergen, wie im Thal
Findet man mich überall.

Jede Lebenskreatur

Lebt von meinem Einfluß nur,
Dennach bleib ich unsichtbar
Jedem Weisen, zedem Narr.
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